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Protokoll 
 

Sitzung des Sozialausschusses Großensee 
 
 

Sitzungstermin: Dienstag, 14.11.2017, 19:30 Uhr 

Raum, Ort: Dörphus in Großensee, Hamburger Straße 11, 22946 Großensee 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:55 Uhr 

 
Anwesenheit 
 

Anwesende: 

Vorsitz 

Frau Heike Schley   
 

Mitglieder 

Frau Christiane Erdmann   
 

Herr Norbert Paech   
 

Herr Michael Prang   
 

Frau Monika Keller   
 

Verwaltung 

Herr Uwe Puffke  Protokollführer 
 

weitere Anwesende 

Frau Nicole Brieger   
 

Herr Uwe Espersen   
 

Herr Karsten Lindemann-Eggers   
 

Frau Ursula Ruhfaut-Iwan   
 

Herr Bernd Suck   
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
  
 

2 Einwohnerfragestunde 
  
 

3 Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 14.09.2017 
  
 

4 Informationen zum Jugendtreff 
  
 

5 Weihnachtsmärchen 
  
 

6 Seniorenadvent 
  
 

7 Bezuschussung der Jugendarbeit der Vereine 
  
 

8 Anfragen und Mitteilungen 
  
 

9 Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tagesordnungspunkten) 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 

1 . Eröffnung und Begrüßung  
 

 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Erschienenen, stellt die form- und frist    
gerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Änderungen zur Tagesordnung werden 
nicht erhoben. 
 
 
 

 

2 . Einwohnerfragestunde  
 

 
2.1. (2/200) Auf Anfrage teilt der Bürgermeister mit, dass es zwischenzeitlich erneute  

telefonische Kontakte zur Gemeinde Krien gegeben hat. Die Verschwisterung selbst 
wird derzeit in Krien nicht von der Gemeindevertretung sondern einem Verschwiste-
rungsverein federführend vorangetrieben. Eine erste öffentliche Vorstellung soll es in ei-
ner Sitzung des dortigen Gremiums am 21.11.2017 geben. Die Gemeinde Krien begeht 
am 07.07.2018 ihre 750-Jahresfeier. 

 
       Der Bürgermeister wird den Ausschuss auf dem Laufenden halten. 
 
2.2. (4/302) Auf Nachfrage teilt der Bürgermeister mit, dass der Fußboden im Krippengebäu-

de nach Auskunft des Ing.-büros zwischenzeitlich auftragsgemäß hergerichtet wurde. 
 
 
 

 

3 . Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 14 .09.2017 
 

 
(VZ) Es ergeben sich kleine, teils redaktionelle Änderungen wie folgt. 

 
            TOP 7: Frau Monika Keller fälschlicherweise nicht als WB sondern als GV gelistet. 
            TOP 6: Das Wort „Kinderkartengruppe“ ist durch „Kindergartengruppe“ zu ersetzen: 
            TOP 8. Die Worte “im Wald“ sind zu streichen. 
 
            Ansonsten wird das Protokoll der Sitzung vom 14.09.2017 genehmigt.  
 
 
 

 

4 . Informat ionen zum Jugendtreff  
 

(2/200) Die Vorsitzende berichtet das Ende Januar 2018 einen Jugendversammlung geplant 
sei. Gemeinsam mit dem Kreisjugendring sollen hierzu Einladungsflyer vorbereitet und ca. 
10-14 Tage vor der Versammlung verschickt werden. Enttäuschend war die Resonanz der 
letzten Einladung. Von 130 eingeladenen Kindern und Jugendlichen im Alter von 10 - 17 
Jahren nahmen gerade 7 teil. 
 
Im Jugendraum finden weiterhin Verschönerungsabreiten durch die Jugendlichen statt. 
 
Eine aktuelle Übersicht zu den „Teilnehmerzahlen Jugendtreff“  von September 2017 bis 
zum Jahresende ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 

 

5 . Weihnachtsmärchen  
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(2/200) Terminiert ist das Weihnachtsmärchen auf Sonntag, den 03. Dezember 2017 (1. Ad-
vent), Beginn ist um 15:30 Uhr. Es wird erneut die Theatergruppe „Westibül“ auftreten und 
das Stück „Peterchens Mondfahrt“ aufführen. 
Die Eintrittspreise bleiben gleich und betragen für Kinder 2,00 € und für Erwachsene 4,00 €. 
Bühnenaufbau ist am Samstagmittag. Für den Kartenverkauf stellen sich Herr Espersen und 
Frau Schley zur Verfügung. Die schon bewährten Weihnachtstüten werden wieder vom Nah-
erholungs- und Kulturverein bereitgestellt und auch die Rolle des Weihnachtsmannes wird 
wieder durch dessen Hilfe besetzt. Frau Schley kümmert sich wieder um die Öffentlichkeits-
arbeit. 
 
 
 
 

 

6 . Seniorenadvent  
 

(2/200; 4/302) Bevor auf die organisatorischen Einzelheiten eingegangen wird,  erklärt der 
Bürgermeister folgenden Sachverhalt: 
 
Ein Vertreter des Kreises Stormarn, Heimaufsicht, hat sich die Räumlichkeiten im Dörphus, 
insbesondere in Hinsicht auf die Kinderbetreuung, angesehen und erklärt, dass eine ge-
meinsamen Nutzung der Räume (insbesondere Saal 2) für eine Kinderbetreuung und öfftl. 
Veranstaltungen aus hygienischen Gründen nicht vertretbar sei und unterbunden werden 
muss. Bei den vorhandenen WC-Anlagen müsse auch eine Trennung erfolgen. Ab dem 
05.12.2017 müsse daher im damen-WC eine Trennwand errichtet werden, damit gewährleis-
tet ist, dass ein Teil der Sanitäranlagen ausschließlich vom Kindergarten genutzt werden 
kann. Dieses Datum ist daher von Wichtigkeit, da somit das Weihnachtsmärchen noch wie 
geplant stattfinden kann, für die Adventsfeier des Senioren wären aber anderweitig Räum-
lichkeiten zu suchen wären. 
 
Als Lösung bieten sich 2 Möglichkeiten an: 
 

• Ausweichung außerhalb des Ortes, z. B. Räumlichkeiten im „Waldstadion Lütjensee“ 
• Ausweichen in die Sporthalle  
 

Nach kurzer Aussprache ist der Ausschuss der Auffassung die Feier in die Sporthalle zu ver-
legen. Zwar sind die Räumlichkeiten hier etwas begrenzter als in den Räumen des Dörp-
huses; die Durchführung der Adventsfeier  dürfte aber durch entsprechende organisatorische 
Maßnahmen realisierbar sein. Die  Ausschussmitglieder werden sich am Anschluss an die 
Sitzung die Räumlichkeiten (Sporthalle) ansehen. 
 
Die Feier selbst findet in diesem Jahr am 10.12.2017 (2. Advent) statt. Das Programm, das 
um 15:00 Uhr beginnt, wird entsprechend den Vorjahren gestaltet. Auch Herr Pastor Den-
ecke hat seine Teilnahme zugesagt. Die Vorsitzende und Frau Keller werden die erforderli-
chen Besorgungen machen. 
Aufbau ist ab 10:00 Uhr. Wer hieran und/oder nachmittags nicht teilnehmen kann möge sich 
bei der Vorsitzenden abmelden. 
 
Der Ausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
 
Es schließt sich eine generelle Aussprache über die grundsätzliche Nutzung des Dörphuses 
an. Dies wird aber Thematik in den nächsten Sitzungen werden. 
 
 
 
 

 

7 . Bezuschussung der Jugendarbeit der Vereine  
 

(2/200); 1/201) GV Espersen erkundigt sich nach den Vergabekriterien für Zuschussanträge 
von Sport-vereinen pp. durch die Gemeinde. Der Bürgermeister gibt zur Kenntnis, dass für 
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die Jugendarbeit in der Gemeinde Großensee insg. 15.000,00 € im Haushalt zur Verfügung 
stehen; hiervon entfallen 14.000,00 € alleine auf den SSV Großensee. 
 
Die restlichen 1.000,00 € gehen anteilmäßig an den TC Großensee-Trittau e.V. und an den 
Reit- und Fahrverein Sieker Berg. 
 
Zu prüfen ist, ob auch auswärtige Kinder, die in Großenseer Vereinen Mitglied sind, in die 
Bezuschussung mit aufgenommen werden können.   
 
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Finanzausschuss verwiesen. 
 
 
 
 

 

8 . Anfragen und Mitteilungen  
 

8.1. (VZ) Termine: 
        
        19.11.2017 (14.00 h) Volkstrauertag  
                   23.11.2017 Sitzung Bauausschuss 
                   28.11.2017 Sitzung Finanzausschuss 
        14.12.2017 Gemeindevertretersitzung 
 
 
8.2. (1/102) Der Bürgermeister teilt mit, dass der Amtsausschuss in seiner letzten Sitzung 
       beschlossen hat, dass zukünftig die Sitzungsunterlagen (Einladungen,   
       Vorlagen, Protokolle usw.) künftig nur noch in digitaler Form erfolgen wird. 
 
       Eine Umsetzung ist für Herbst kommenden Jahres vorgesehen.   
 
 
8.3. (1/102) In diesem Zusammenhang weist der Bürgermeister drauf hin, dass die Räum- 
       lichkeiten im Dörphus umgehend W-LAN-technisch ausgerüstet werden. 
 
 
8.4. (1/102)Abschließend gibt er zur Kenntnis, dass ab Dezember eine neue Webseite den 
       bisherigen Onlineauftritt der Gemeinde ersetzt. Bisherige Inhalte werden übernommen 
       und durch neue ergänzt. Die ehrenamtlichen Betreiber werden dann u.a. auch Informa-  
       tionen und Mitteilung der Bürger zeitnah zur Verfügung stellen. 
 
       Die web. Adresse lautet: „www.grossensee.eu.“  
        
 
 
 

 

9 . Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tageso rdnungspunkten)  
 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

Vorsitzende/r Protokollführer/in 
 


